
Albersloher Kanu Club
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AKC Albersloh
Sparkasse Münsterland Ost

Konto-Nr.: 34 3834 97
BLZ: 400 501 50

IBAN: DE30 4005 0150 0034 3834 97
BIC: WELA DE D1 MST

Bitte geben Sie als Verwendungszweck Ihre Adresse an.

Informationen

Spendenkonto

Verein

Der Albersloher Kanu Club wurde 1989 gegründet und 
hat derzeit ca. 65 Mitglieder. Der AKC ist ein eingetra-
gener Verein mit Körperschaftsfreistellungsbescheid. 

Er stellt seinen überwiegend jugendlichen Mitglie-
dern 40 vereinseigene Boote inklusive Bootsausrüs-
tung (Auftriebskörper, Spritzdecke, Paddel, Helm und 
Schwimmweste) für Training und Vereinsfahrten so-
wie zwei Bootsanhänger für den Transport zur Verfü-
gung.

Die Albersloher Kanuten beteiligen sich unter an-
derem an vielen Aktivitäten im In- und Ausland, die 
andere Kanuvereine durchführen. Somit betreibt der 
AKC nicht nur Kanusport im eigenen Verein, sondern 
fördert den überregionalen und internationalen Kon-
takt unter den Kanuten. 

Der AKC führt seit 2004 in Kooperation mit der Real-
schule St. Martin in Sendenhorst eine Kanu AG durch. 
Ferner engagiert sich der AKC im Umweltschutz; im 
Rahmen der Gewässerpatenschaft wird jährlich eine 
Gewässerreinigung durchgeführt, um die Werse von 
Unrat zu befreien.

Alexander Walkowski
Buchenweg 8

48324 Albersloh
02535 37 19 878
0174 99 83 639

info@akc-albersloh.de
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    braucht eine Heimat

Kanuten ein Bootshaus



Situation

Bisher wurde die Ausrüstung in einem gepachteten 
Bootshaus an der Wolbecker Straße 5 gelagert. Bis 
zum 31.12.2012 waren hier auch die Umkleideräume 
untergebracht. Aufgrund von Eigenbedarf durch den 
Verpächter musste der Teil des Bootshauses, in dem 
die Umkleideräume untergebracht waren, geräumt 
werden.

Als Übergangslösung  
werden die Boote  
weiterhin in einer  
gepachteten Halle  
an der Wolbecker  
Straße 5 gelagert;  
zwei Zelte am Ortsausgang  
dienen als provisorische Umkleiden.

Für uns stellt der Verlust der Umkleideräume eine 
existentielle Bedrohung dar. Bootslager und Umklei-
den müssen eine Einheit bilden und sich in räumlicher 
Nähe zur Werse befinden. Nur so können wir 

die erfolgreiche Kooperation mit der Realschule • 
und das von der Politik oft geforderte Engage-
ment im Ganztag, sowie

unser Engagement für die Gesellschaft (Jugendar-• 
beit) und die Umwelt (Gewässerpatenschaft)

fortführen.

Bootshaus

www.akc-albersloh.de/bootshausbau/tagebuch

Ein neuer Standort war nach längerem Überlegen und 
Verhandlungen mit der Stadt Sendenhorst gefunden: 
Das Gelände der alten Kläranlage.

Über den Verbindungsradweg zwischen Münsterstraße 
und dem Wersewanderweg ist der Zugang zur Werse 
sichergestellt. Andererseits kann das neue Bootshaus 
hierüber zu Fuß oder per Fahrrad abseits des Straßen-
verkehrs aus dem Dorf erreicht werden. Der Anleger 
muss nur ca. 100 Meter flußab verlegt werden, d.h. die 
bestehende Trainingsstrecke mit ihren optimalen Vor-
aussetzungen kann weiter genutzt werden.

Geplant ist der Bau einer Halle mit einer Grund-
fläche von 10x20m. Hierin sollen die Umkleiden 
mit einem minimalen Sanitärbereich unterge-
bracht und die Ausrüstung gelagert werden. Die 
Einrichtung eines Clubraums ist nicht vorgesehen.

Das Bootshaus bildet beim freitäglichen Training auf 
der Werse den Mittelpunkt der sportlichen Aktivitäten. 
Hier findet die Ausstattung der Teilnehmer mit der Aus-
rüstung sowie Einweisung statt. Anschließend werden 
die Boote über den Verbindungsradweg zur Werse ge-
tragen, um dort einzusteigen. Bei den Sonntagsfahrten 
stellt das Bootshaus den Treffpunkt dar.

Ein eigenes Bootshaus für den Albersloher Kanu Club. 
Ein langersehnter Traum, der nur mit Ihrer Hilfe Wirk-
lichkeit werden kann.

Helfen Sie mit, dass der AKC eine neue Heimat findet. 
Nur so kann der AKC

die erfolgreiche Kooperation mit der Realschule • 
und das von der Politik oft geforderte Engage-
ment im Ganztag, sowie

die aktive Jugendarbeit• 

das Engagement die Umwelt (Gewässerpaten-• 
schaft)

fortführen.

Ihre Unterstützung


